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Information Q2



Zulassung zum Abitur:

(Insgesamt müssen 38-40 anrechenbare Kurse belegt werden. 
35-40 Kurse müssen davon in die Bewertung eingebracht 
werden.)

Qualifikationsphase



Belegung von 38 - 40 anrechenbaren Kursen aus Q1 und Q2
§ Pflichtkurse aus Belegungsverpflichtung und weitere GK

(8 LK und mindestens 30 GK (LK doppelt, GK einfach gewertet))
§ Kurse mit 0 Punkten nicht anrechenbar
§ Projektkurs anrechenbar wie 2 GK

Einbringung von 35 – 40 Kursen (Block I)
§ Mind. 200 P., höchstens 600 P. (LK doppelt, GK einfach gewertet)
§ 35 – 37 Kurse => höchstens 7 Defizite (davon max. 3 x LK)
§ 38 – 40 Kurse => höchstens 8 Defizite (davon max. 3 x LK)

§ Wer die Bedingungen zur Zulassung nicht erfüllt, muss wiederholen. Würde dadurch die 
Höchstverweildauer von 4 Jahren bis zur nächsten Zulassung überschritten, muss der Schüler die 
gymnasiale Oberstufe verlassen. 

Block I / Zulassung zur Abiturprüfung 



§ 4 Kurse Deutsch
§ 4 Kurse einer Fremdsprache
§ 2 Kurse Kunst oder Musik
§ 4 Kurse einer Gesellschaftswissenschaft
§ 2 Kurse Geschichte (falls GE nicht als GW gewählt)
§ 2 Kurse Sozialwissenschaften (falls SW nicht als GW gewählt)
§ 4 Kurse Mathematik
§ 4 Kurse Biologie oder Physik oder Chemie
§ 2 Kurse Religionslehre oder Philosophie
§ 2 Kurse des Schwerpunktfaches aus Q2 

Abitur: einzubringende Kurse



§ 2 LKs und 2 GKs
§ Abdeckung der drei Aufgabenfelder (AF)
§ Abiturfächer müssen ab Q.1 schriftlich gewählt worden sein
§ 2 von 3 (Deutsch, Mathematik, Fremdsprache)
§ Werden Kunst oder Musik als Abiturfach gewählt, muss Mathe Abiturfach sein
§ Werden zwei Gesellschaftswissenschaften/zwei Fremdsprachen als 

Abiturfächer gewählt, muss Mathe Abiturfach sein. 

Bedingungen für die Abiturfächer



Abiturfächer

Leistungskurs 1 Schriftlich

Leistungskurs 2 Schriftlich

Grundkurs 3 Schriftlich

Grundkurs 4 Mündlich

Verbindliche  Festlegung in der Regel  zur  Mitte von Q2.1

Auch das 4. Abiturfach muss in Q2.1 schriftlich belegt sein.

Ausblick Q2.2: Klausuren nur noch schriftliche Abiturfächer (3) 



EI = (P : S) x 40

EI: Ergebnis Block I
P: Punkte, die in den eingebrachten Fächern in vier 

Schulhalbjahren der Qualifikationsphase erzielt wurden
S: Schulhalbjahresergebnisse (Anzahl der Kurse, wobei doppelt 

gewichtete Fächer auch doppelt zählen)

Berechnung Block I



Gesamtqualifikation: 2/3 zu 1/3

Block I: höchstens 600  / mind. 200 P.
Block II: höchstens 300  / mind. 100 P.

Berechnung Abitur gesamt:



§ Mündliche Prüfung im 4. Fach: 
mind. 20, höchstens 30 Min.
Vorbereitungszeit i.d.R. 30 Min. 

Ablauf Abitur:



§ Leistungen in den 4 Abiturfächern in fünffacher Wertung

§ bei schriftl. + mündl. Prüfung im 1.-3. Abiturfach: 
Gewichtung 2:1

Wertung Abitur:



§ Mindestpunktzahl insgesamt: 100
§ in mindestens 2 Fächern, darunter  ein LK, müssen jeweils 25 

Punkte  oder mehr erreicht werden

Voraussetzung zum Bestehen:



§ Bei Nichterfüllen der Mindestbedingungen (2 Kurse je 25 Pkt., 
darunter ein LK; insgesamt 100 Pkt.) 

§ Freiwillige Prüfung zur Verbesserung des Notendurchschnitts

§ ACHTUNG! Die Note kann sich auch verschlechtern

Voraussetzung zum Bestehen
/ mündliche Prüfungen im 3.-4. Fach:



Endgültige Festlegung in der Woche vom 23.10.-27.10.23

Festlegung 3. und 4. Fach



Vorausblick „Mottowoche“/Abiturvorbereitung in der Schule:
8.4. – 12.4.24

Die Abiturvorbereitung wird als Barcamp
gestaltet. 
Dieses ist im vergangenen Jahr gut bei 
Unterrichtenden und Lernenden 
angekommen. 



VIELEN DANK FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT
und

GUTE HEIMFAHRT!!!


